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über die (8.) Sitzung des Rates der Gemeinde Langerwehe
am Donnerstag, dem 07. Juli 2011,
A)
Öffentliche Sitzung

Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßt Bürgermeister Göbbels alle Anwesenden und stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde und der Rat beschlussfähig ist.
Bürgermeister Göbbels schlägt vor, den Tagesordnungspunkt 4 und die Prioritätenliste aus Tagesordnungspunkt 6 abzusetzen.
Der Rat stimmt dem Antrag auf Änderung der Tagesordnung einstimmig zu.

Ehrung von Blutspenderinnen und Blutspendern
Der DRK-Kreisverband hat darum gebeten, Blutspenderinnen und Blutspender für 25-, 50- und 100-maliges Blutspenden zu ehren.

Nach einleitenden Dankesworten überreicht Bürgermeister Göbbels den eingeladenen und zu 

ehrenden Blutspenderinnen und Blutspendern im Auftrag des DRK-Kreisverbandes Düren und im Namen des Rates der Gemeinde Langerwehe die entsprechenden Urkunden und Ehrennadeln des Deutschen Roten Kreuzes.

Zur Aufnahme eines Fotos der Geehrten mit dem Bürgermeister wird die Sitzung kurz unterbrochen.
Einwohnerfragestunde
Es erfolgen keine Wortmeldungen.

Bericht über die Durchführung der Beschlüsse
Es erfolgen keine Wortmeldungen.

Einführung eines neuen Ratsmitgliedes
Der Tagesordnungspunkt wurde abgesetzt.
3. Änderung zur Geschäftsordnung für den Rat der Gemeinde Langerwehe vom 24. März 1995

Der Rat beschließt einstimmig die 3. Änderung der Geschäftsordnung in der beratenen Entwurfsfassung.

Haushaltssatzung  2011 mit Haushaltsplan, Stellenplan, Haushaltssicherungskonzept 2011-2014 und Prioritätenliste für investive Maßnahmen 2011
Herr Bürgermeister Göbbels gibt zu Beginn einen kurzen Überblick über die Haushaltslage und 

die Entwicklungen einzelner Positionen. Es folgt ein kurzer Meinungsaustausch.

Der Rat beschließt einstimmig,

a) den Stellenplan 2011

b) die Haushaltssatzung 2011 mit Haushaltsplan, Haushaltssicherungskonzept 2011-2014 und sonstigen Anlagen 

in der von der Verwaltung vorgelegten Fassung unter Berücksichtigung der Beratungsergebnisse sowie der Beschlussempfehlungen der Ausschüsse.

Die Prioritätenliste 2011 wurde von der Beschlussfassung abgesetzt.
7. Änderung des Bebauungsplanes E 6 – Umsiedlungsstandort für Pier;
hier: 
Beratung über die im Rahmen der Offenlage eingegangenen Anregungen und Bedenken sowie Satzungsbeschluss gemäß § 10 Abs. 1 BauGB 
Der Rat beschließt einstimmig die 7. Änderung des Bebauungsplanes E 6 – Umsiedlungsstandort für Pier – nebst Begründung und sonstigen Anlagen gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung.
Vorrangfläche Windkraft;
hier: Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Langerwehe; Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB

Nach Mitteilung des Beratungsergebnisses des Bauausschusses durch den Ausschussvorsitzenden beschließt der Rat einstimmig, die Ausweisung weiterer Vorrangflächen für Windkraft grundsätzlich  zu befürworten. Der Rat beauftragt die Verwaltung, für das Gemeindegebiet ein entsprechendes Gutachten erstellen zu lassen. Die Kosten sind vom Investor zu tragen.
Mitteilungen und Anfragen

9/1
Kultursommer 2011
Herr Bürgermeister Göbbels teilt mit, dass die Burgfestspiele Niedeggen in diesem Jahr dort nicht stattfinden, sondern im Schlossgarten von Schloss Merode. Die Verlegung der Festspiele nach Langerwehe wird vom Rat positiv begrüßt.
Ratsfrau Natus-Can fragt an, ob für die konzeptionelle Gestaltung der Veranstaltung eine Sondersitzung des Kulturausschusses stattfinden kann. Die Verwaltung wird versuchen, in der Kürze der Zeit, eine entsprechende Sitzung einzuberufen.
Es besteht Einigkeit im Rat, dass Langerwehe die Veranstaltung nutzen sollte, um sich als Gemeinde dort zu präsentieren. Ebenso besteht Einigkeit darüber, dass die Bürger – vor allem die Anwohner – von Beginn an einzubinden sind, da mit einer erheblichen Verkehrs- und Lärmbelästigung zu rechnen ist.

9/2
Ratsinformationssystem
Ratsmitglied Ferner regt an, in der nächsten Sitzung des Rates hierzu eine Grundsatzentscheidung zu treffen. 
Die Verwaltung nimmt dies zur Kenntnis. 

9/3
Ergebnisse der Zukunftswerkstatt Langerwehe und der Dorfgemeinschaft Merode
Ratsmitglied Ferner bittet darum die Ergebnisse der Zukunftswerkstatt Langerwehe nach Möglichkeit in den Rat zu transportieren. Herr Bürgermeister Göbbels erklärt, dass dies bereits angedacht ist. Ratsherr Benter bittet darum, ebenso mit der Dorfgemeinschaft Merode zu verfahren.
B)
Nichtöffentliche Sitzung

Bericht über die Durchführung der Beschlüsse

In Bezug auf TOP 18 der Ratssitzung Nr. 6 vom 15.12.2010 ergehen Anfragen zum Sachstand.
Es erfolgen keine weiteren Wortmeldungen

Entwicklungsgesellschaft Langerwehe mbH (EGL)
hier: 
Gesellschaftsvertrag
Der Rat beschließt einstimmig, den Vertreter der Gemeinde in der Gesellschafterversammlung zu ermächtigen, der Neufassung des Gesellschaftsvertrages zuzustimmen.
Mitteilungen und Anfragen
Es erfolgten keine Anfragen.
Langerwehe, den 07. Juli 2011
        
      gez. Göbbels 







  gez. Dick 
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        (Schriftführerin)

